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Unsere Vor-
verkaufsstelle
in Obwalden
Neuer Standort!
LZ Corner, Neue Obwaldner
Zeitung, Brünigstrasse 118, Sarnen,
Telefon 041 662 90 77

Vorverkaufsstelle der
Neuen Obwaldner Zeitung
für AboPass-Aktionen
und Ticketvorverkauf.

Öffnungszeiten:

•Mo, 8 bis 18 Uhr
•Di bis Fr, 8 bis 11 Uhr
• letzter Samstag
im Monat
10 bis 12 Uhr

Uhr11bis8Fr,bisDi• Uhr11bis8Fr,bisDi•

IMMOBILIENIMMOBILIEN

CLARA IMMOBILIEN GMBH SARNEN
R&T RECHT UND TREUHAND WILLISAU

Verwaltung, Vermietung, Kauf, Verkauf
Treuhand, Buchhaltung, Steuern,
Unternehmensberatung

Für Ihre Immobilien und Ihre
KMU-Unternehmung

Alles aus einer Hand/
Auskunft und Anfragen

Telefon 079 833 55 79 (für beide Firmen)
185-071114

<wm>%gyDp+7z8%kH%wDlO%aZ+0"xrW%K6%4g1.a%Si+15Twk%Ah%"n'.S%Bp+QC4P4Xx%cB%tGrKfDJX%dE%m9ISq-u4tevA-w6-kx6DaZ7Xa%uz%OV3g%E7%xOBH=L%W8kDS-"vY9bL-KJ-ayJqIswHI.NuX%bD%VFUj8f%IZ%HfIFM8iLUQL%dhcGJ.iF/%Xn%JlXzAuIEL8E%Sy%j9SN'ZBwUefI%bA'=2.tun%I'%7CIFM8DjBnLW%E7%xOcHFL%W89jy+xtl+bF+pN%Rqkx%OsH7+A=4U+ev=1%qQ%gwA8LT%tV</wm>

<wm>%"0g1+bnI%K6%4gh8%7S%tVQJ6-UB2NzT-ik-/jkRlOy8l%U3%9nDp%Sy</wm>

Per sofort oder nach Vereinbarung in
Giswil, Hirsernriedstrasse 38 moderne

4½-Zimmerwohnung
zu vermieten.

Grosszügiger Grundriss, Einbau-
schränke, Platten- und Parkettböden,
offene Küche, Badezimmer mit
Badewanne und Dusche, grosser
gedeckter Balkon, Kellerabteil.

Mietzins mtl. Fr. 1‘500.00 inkl. NK
und Aussenabstellplatz.

Weitere Auskünfte: PK Bau AG Giswil,
041 675 18 18 (Bürozeiten)
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Die Schweizer Betonmacher | 6221 Rickenbach LU | Telefon 0848 200 210 | www.ms-baustoff.ch|

MULLER-STEINAG
BAUSTOFF AG

Unsere hochwertigen Naturbaustoffe sind
von nationalem Interesse! Das felsgebrochene
Hartgestein für die Produktion von Gleisschot-
ter sowie Hartsplitt, Kies und Sand für den
Strassenbau werden nach SN-Normen produ-
ziert und erfüllen die hohen Anforderungen
des Gesetzgebers

BAUMATERIAL FÜR DEN
BAHN STRASSENBAUUNDUND
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Verursachergerecht ?
Wir zweifeln daran, dass die geplanten
Kernser Reglemente zur Entwässerung und zur Wasserversorgung
verursachergerecht sind. Wer kann etwas dafür, dass auf seiner Parzelle
das Regenwasser nicht versickern oder in einen Bach fliessen kann?

Wehren Sie sich mit uns gegen die Ungleichbehandlung durch die neuen
Reglemente und verlangen Sie von der Gemeinde Kerns eine gerechte
Lösung.

Wer gegen unliebsame Überraschungen ist
– stimmt überzeugt zwei Mal NEIN!

Das Referendumskomitee

Peter Stampfli Stefan Bucher Josef Britschgi
Stampfli Architektur Kerns Holzbau Bucher AG Speedesign GmbH

Wasser- und Abwasser-Reglemente Kerns

2 x Nein !

GEWUSST WOGEWUSST WO

Wissen, was läuft!
/agenda

www.luzernerzeitung.ch
Regional, national, international.

Auch Kleinanzeigen
haben Erfolg!
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K E R N S E R A L P E N

Wassermangel
wird behoben
JN. Die Alpgenossen von Dürrenbo-

den (Wiesenberg NW) wurden zu einer
Extra-Alpgenossengemeinde einberu-
fen. Sie war von kurzer Dauer. Einhelli-
ge Zustimmung fand die beantragte
«Erweiterung des Versorgungsgebietes
der Wasserversorgung Wiesenberg ge-
mäss Artikel 3 des Quellennutzungsver-
trages vom 22. Mai 1986».

Vereinbarung ist nun möglich
Im Vertrag von 1986 zwischen der

Alpgenossenschaft Dürrenboden und
der Gemeinde Dallenwil ist festgelegt,
dass die Wasserversorgung Wiesenberg
nur mit Zustimmung der Alpgenossen-
gemeinde Dürrenboden berechtigt ist,
Wasser über ihr eigentliches Versor-
gungsgebiet hinaus an Dritte abzuge-
ben. Diese Zustimmung liegt nun vor.
Die Alpgenossen ermächtigten die Alp-
kommission, eine Vereinbarung betref-
fend Nutzung desWassers ab Reservoir
Chienern an Kernser-Alpen-Wasserbe-
züger abzuschliessen.
Neu versorgt werden ab der Wasser-

abgabestelle Grossächerli einTeil dieser
Alp sowie die Alpen Schwendiflue,
Scharti und Eggi in Kerns. Das Projekt
der Wasserbezüger geht für 10 Bewoh-
ner und 101 Grossvieheinheiten von
einem Tagesverbrauch von 12 bis 13
Kubikmetern Brauch- und Tränkwasser
aus. An die veranschlagten Gesamtkos-
ten im Betrag von 310 000 Franken
leisten Bund und Kanton entsprechen-
de Beiträge.

S A R N E N : Pa a r w e t t k a m p f i m G e r ä t e t u r n e n

Turnerische Topleistungen
Die besten Turnerinnen und
Turner zeigten am Paarwett-
kampf ihr Können. Dabei
durften auch einige Ob-
waldner Podestplätze feiern.

pd/red. Zum 15. Mal ging in Sarnen
der Paarwettkampf im Geräteturnen
über die Bühne. Die besten Turnerin-
nen und Turner aus Luzern, Ob- und
Nidwalden zeigten eindrucksvolle Leis-
tungen und begeisterten die zahlrei-
chen Zuschauer. Für die Athletinnen
und Athleten war es die letzte wett-
kampfmässige Vorbereitung vor den
kommenden Schweizer Meisterschaf-
ten. In guter Stimmung sowohl bei den
Zuschauern als auch bei den Turnern
konnte der seit Jahren in der Szene
etablierteWettkampf erfolgreich durch-
geführt werden.
Der erste Durchgang wurde von den

Turnerinnen und Turner der Kategorie
5 und 6 eröffnet. Vom ersten Gerät an
konnten Topnoten bestaunt werden.
Am Ende setzte sich in der Kategorie 5
mit klarem Vorsprung die Kernserin
Bianca Ettlin zusammen mit Fabio
Gasser (BTV Luzern) durch. Den
2. Rang erturnten sich Sina Enzmann
aus Nidwalden und Marcel Bühlmann
(Neuenkirch). In der Kategorie 6 ging
der Sieg an AliceWismer (Beromünster)
und Christian Costa (Rickenbach). In
der Kategorie 6 turnten drei Turnerin-
nen aus Nidwalden mit. Sarah Hursch-
ler erreichte zusammen mit Micha
Kunz (Grosswangen) den 4. Platz. Un-
mittelbar dahinter erturnte sich Pacia-
ne Bo Studer, unter anderem mit der
hohen Note von 9,7 am Boden, zusam-
men mit Stefan Irniger (Hitzkirch) den
5. Rang. Lisa Burkhardt kam zusammen
mit Ivo Schmidli (Grosswangen) auf

den 10. Schlussrang. In der Kategorie
Damen/Herren kam es zu einem spe-
ziellen Paarmix. Aufgrund der geringen
Anzahl Teilnehmer in der Kategorie
Herrenwurden diese von einigen Athle-
ten aus der Kategorie 6 unterstützt. Der
Sieg ging an Claudia Bucher (STV Lu-
zern) und Paul Rüttimann (Cham).
Milena Gauch aus Nidwalden erturnte
sich zusammen mit Florian Salzmann
(Neuenkirch) den 6. Rang.

Klarer Sieg in der Kategorie 7
In der Kategorie 7 ging der Sieg klar

an die Kernserin Nicole Müller und den
zweifachen Schweizer Meister Marco
Honauer (BTV Luzern). Einen spannen-
den Kampf lieferten sich die Paare auf
den folgenden Rängen. Mit nur 0,1

Punkten Vorsprung erreichten Nadja
Meile (Hochdorf) und ChristophHüsler
(Rickenbach) den 2. Schlussrang. Den
3. Rang erturnten sich Monika von Rotz
aus Kerns und Fabio Luternauer (Rogg-
liswil). Pascal Pfleger aus Kerns kammit
Corinne Konzelmann (Eschenbach) auf
den 5. Schlussrang.

Aus der Rangliste. Paarwettkampf. K5: 1. Fabio
Gasser/Bianca Ettlin (Kerns) 82.65. 2. Marcel Bühlmann/
Sina Enzmann (Nidwalden) 81.95. 3. Seppi Meier/Flavia
Rinert 81.45. K6: 1. Christian Costa/AliceWismer 82.55.
2. André Luternauer/Mirjam Strässle 81.90. 3. Mario
Stöckli/Melanie Konzelmann 81.80. K7: 1. Marco
Honauer/Nicole Müller (Kerns) 84.35. 2. Christoph
Hüsler/Nadja Meile 83.20. 3. Fabio Luternauer/Monika
von Rotz (Kerns) 83.10. Sen.: 1. Paul Rüttimann/Claudia
Bucher 82.30. 2. Andrea Wunderlin/Jeanine Wey 81.35.
3. Patrick Stoop/Nicole Morokutti 80.70.

WA N D E R T I P P

Übers
Chrummhorn
pd/red. Am Samstag, 8. Oktober,

organisiert der Verein Obwaldner Wan-
derwege eine Exkursion über das
Chrummhorn nach Alpnachstad.
Vom Bahnhof Hergiswil aus steigt die

Wandergruppe entlang der Nordflanke
des Loppers hinauf zum Heimwesen
Hüsli und erreicht wenig später die
Renggkapelle. Es wird steiler auf dem
Weg zum Renggpass. Den höchsten
Punkt, das Chrummhorn auf 1254 m ü.
M., wird steil bergauf und durch den
Wald erreicht. Der Weg bergab zum
Renggpass ist derselbe, dann führt die
Route vorbei an ehemals militärisch
genutzten Felsausbrüchen und durch
das Widibachtobel. Schlussendlich
wird der Bahnhof Alpnachstad erreicht.
Datum: Samstag, 8. Oktober.
Besammlung:Um8.35 Uhr am Bahnhof
in Hergiswil.
Streckenprofil: Aufstieg von rund 800
Metern; gleiche Höhendifferenz beim
Abstieg; Streckenlänge gegen 9 Kilome-
ter, bei ungefähr 5 Stunden Marschzeit.
Verpflegung: Aus dem Rucksack.
Auskunft: AmVortag derWanderung ab
15 Uhr beimWanderleiter.
Anmeldung: Nicht erforderlich.
Wanderleitung: Gregor Jakober, Telefon
041 670 10 13 oder 079 471 40 39.

Ihr Beitrag
red. Bitte schicken Sie Ihre Texte

und Bilder fürs «Obwaldner Wo-
chenblatt» per E-Mail an die Redak-
tion unter redaktion@owb.ch, per
Post an Redaktion «Obwaldner Wo-
chenblatt», Brünigstrasse 118, 6060
Sarnen.

Die Kernserin Monika von Rotz schaffte es im K7 zusammen mit Luternauer auf
den 3. Rang. BILD MARIANNE BASCHUNG

Mehr Emotionen.
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Der Nieselregen wich schon bald schönem Ausflugswetter. PD

Wilen :  Turnvere in

Vereinsausflug auf  
die Insel Mainau

Die Turnerinnen zog es auf 
die Blumeninsel. Ein «wun-
derschöner Ausflug», wie  
ein Erfahrungsbericht zeigt.

pd. «Am Bettagmorgen starten 23 
gespannte Turnerinnen und Turner des 
TV Wilen mit dem Car Richtung Ost-
schweiz. Der Chauffeur lenkt sicher zum 
ersten Etappenziel Frauenfeld. Nach 
Kaffee und Gipfeli geht die Fahrt bei 
Nieselregen weiter über die Grenze nach 
Konstanz. Noch vor dem Mittag erreicht 
die Gruppe das Ziel, die Insel Mainau, 
mit fast 45 Hektaren die drittgrösste Insel 
im Bodensee. 

Der Himmel öffnet sich, die Wolken 
verschwinden, und die Blumenpracht 
zeigt sich in allen Farben. Rosengärten, 
Duftgärten, Kräutergärten, Insektengar-
ten, Schmetterlingshalle, eine enorme 

Vielfalt zum Sehen, Riechen und Fühlen. 
Verschiedenste Blumen und Sträucher, 
uralte, riesengrosse Mammutbäume, 
Weinberge, Wasserspiele – eine sehr 
gepflegte Insel. In der Schwedenschen-
ke wird die Gruppe mit einem typisch 
deutschen Mittagessen verwöhnt. 

Städtchen ist eine Reise wert
Zurück im Car geht die Reise weiter 

am Südufer des Untersees den Rebber-
gen entlang über Gottlieben, Steckborn, 
Mammern nach Stein am Rhein. Das 
mittelalterliche Städtchen mit vielen 
Riegelhäusern und einer wunderschö-
nen Fussgängerzone ist eine Reise wert. 
Bei immer noch herrlichem Sonnen-
schein gibts in der Eisdiele einen Kaffee 
und eine leckere Glace, bevor die Heim-
reise beginnt. Wieder bei leichtem Nie-
selregen trifft der Car pünktlich um 
19 Uhr in Wilen ein. Ein wunderschöner 
Ausflug geht zu Ende.»

SachSeln:  Spor t  Un ion

Achtung, fertig, Appenzell

Die Frauen der Sport Union 
gönnten sich zum Jubiläum 
einen Ausflug ins Appenzell. 
Dabei kam der Spassfaktor 
nicht zu kurz.

pd/red. 70 Jahre Sport Union Sachseln. 
Das muss gefeiert werden. Unbedingt! 
Also beschloss der Verein, die Anlässe 
im Jahr 2013 speziell zu gestalten. Un-
bestrittenes Highlight war dabei der 
Ausflug ins Appenzell vom 21. und 
22. September. Ganze 46 Frauen mach-
ten sich auf den Weg in das Land mit 
dem geheimen Käserezept. In Appenzell 

angekommen, «dopten» sich die Teil-
nehmerinnen mit Kaffee und Gipfeli, 
bevor die Wanderung auf den Kronberg 
in Angriff genommen wurde. Die Inner-
schweizer sind bekanntlich höhere Ber-
ge gewohnt, doch konnten sich die 
Frauen durchaus für die hügelige Land-
schaft begeistern. Die Appenzeller nah-
men ihnen den Spott wohl übel, denn 
oben angekommen, wurde die Schar 
mit dickem Nebel bestraft. Nichtsdesto-
trotz freuten sie sich auf den Apéro 
unten im Tal und wurden noch mit den 
letzten Sonnenstrahlen belohnt.

Säulirennen zum Abschluss
Am Sonntag wartete bereits das nächs-

te Abenteuer. Die Fahrt führte nach 

Urnäsch zur Bauernhof-Olympiade. Dort 
wurden die Frauen mit einem Appen-
zeller Schnaps begrüsst, bevor es ernst 
galt. Kühe melken, Hufeisen werfen, 
Gummistiefel werfen und weitere Dis-
ziplinen weckten den Ehrgeiz. Aber wie 
Frauen auch so sind (oder lag es am 
Appenzeller?), nahmen sie die Heraus-
forderungen mit viel Humor und natür-
lich sportlicher Power in Angriff.  
Krönenden Abschluss bildete ein gut-
bürgerliches Mittagessen auf dem Bau-
ernhof inklusive Rangverkündigung und 
Säulirennen.

Schön war es im Appenzell! Die Frau-
en der Sport Union genossen es in 
vollen Zügen und sind um eine sehr 
schöne Erinnerung reicher geworden.

Die fröhliche Reiseschar beim Gruppenfoto. PD

ObWalden :  Pro  Senec tu te

Tour ins Bedrettotal
pd/red. Die am 8. Oktober geplante 

Wanderung von Pro Senectute Obwal-
den ist ein Teilstück der Strada degli 
Alpi Bedretto. In Airolo erreicht man 
nach der Gondelbahnfahrt den Aus-
gangspunkt Pesciüm auf 1745 Metern 
über Meer. Von dort folgt die Höhen-
wanderung ins Bedrettotal, die mit einer 
tollen Aussicht auf die alte Gotthard-
passstrasse in der Tremolaschlucht auf 
der anderen Talseite aufwartet. Das 
Bedrettotal überrascht auch mit gepfleg-
ten Alpweiden, umgeben von Heidel-
beerstauden, idyllischen Bergseen und 

farbigen Lärchen. Bei der Alpe di Val-
leggia verlässt die Route den Höhenweg. 
Sie führt ins Tal und dort zum Dörfchen 
Ronco, wo sich die Bushaltestelle für 
die Rückfahrt nach Airolo befindet

Die Wanderzeit beträgt zirka dreidrei-
viertel Stunden. Gute Wanderschuhe 
und Stöcke sind empfehlenswert. Die 
Verpflegung erfolgt aus dem Rucksack. 
Abfahrt um 6.40 Uhr mit der Zentralbahn 
ab Sarnen, Rückfahrt 15.33 Uhr ab Ron-
co. Anmeldung bis am Vortag um 12 Uhr 
an Walter Diethelm, Tel. 041 660 57 87, 
oder Sepp Ziegler, Tel. 041 660 24 33.

GlaubenberG :  Jugend-Lang lau f lager

Anmeldung startet bald
Spass auf schmalen Latten: 
Dies verspricht einmal mehr 
das Swiss-Jugend-Langlauf-
lager von Ende Dezember. 

pd/red. Bereits zum 18. Mal findet 
vom 27. bis 31. Dezember das Swiss- 
Jugend-Langlauflager auf dem Glauben-
berg oberhalb von Sarnen statt. Am 
14. Oktober wird das Anmeldeportal auf 
der Homepage geöffnet. 220 Jugendliche 
aus der deutschsprachigen Schweiz dür-
fen unter dem Patronat von Swiss-Ski, 
Loipen Schweiz und dem Zentralschwei-
zer Schneesportverband fünf unvergess-
liche Lagertage erleben. Das Augenmerk 
beim grössten Breitensport-Langlaufla-
ger der Schweiz liegt beim Spass auf 
den schmalen Latten. 

Ski-OL fix im Programm
Die teilnehmenden Kinder müssen 

dazu keine Vorkenntnisse mitbringen. 
Ob Anfänger oder Fortgeschrittene, alle 
Kinder sollen vom Fachwissen und der 
Begeisterungsfähigkeit der 25 Langlauf-

leiterinnen und Langlaufleiter profitie-
ren. Insgesamt stehen rund 60 Personen 
für das Wohl der Kinder im Einsatz.

Das abwechslungsreiche Programm 
wird angereichert durch den Fun-Par-
cours, die Lagerolympiade, die Biathlon-
Animation, eine kunterbunte Abend-
unterhaltung und den Besuch eines 
Stargastes. Nachdem letztes Jahr kurz-
fristig der Ski-OL anstelle der Skisprung-
Animation ins Programm aufgenommen 
wurde, bleibt dieses Projekt bestehen. 
Die Kinder begeben sich sozusagen auf 
die kombinierten Spuren von OL-Welt-
meisterin Simone Niggli-Luder und 
Langlaufstar Dario Cologna. Nicht mehr 
wegzudenken ist auch das Projekt «Seh-
behinderte Kinder auf schmalen Latten». 
Dank der anfänglichen engen Betreuung 
finden die handicapierten Kinder schnell 
den Rank, und spätestens an der Lager-
olympiade werden sie erfolgreich in die 
Nationenteams integriert.

HINWEIS
Die Ausschreibung für das 18. Swiss Jugend-Lang-
lauflager ist abrufbar unter www.swiss-julala.ch. 
Ab 14. Oktober ist das Anmeldeportal geöffnet.

ANZEIGE
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DAS NEUE
BMW 4er COUPÉ.

SiE hABEN ES SiCh vErDiENt.
JEtzt PrOBEfAhrt vErEiNBArEN.

Auto Windlin AG

bmw-windlin.ch freude am fahren

Auto Windlin AG
Stanserstrasse 113
6064 Kerns
Tel. 041 666 01 01
www.bmw-windlin.ch


